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Über einige Abbildungsmöglichkeiten der Punkte des R3 
auf Kegelschnitte. 

Dr. R. Kreutzinger, Brunn. 

Herr L. Eckhart stellte kurz die allgemeine Bedingung für 
jene Gruppe von Abbildungsmöglichkeiten auf, die einem reellen 
Punkte des R3 eine in der Bildebene n liegende Kurve zuordnen. 
(Siehe Sitzungsber. Akadem. Wien, 1923, Bd. 132.) Von den hierher 
gehörigen Möglichkeiten wurde einzig die „Zyklographie" durch 
E. Müller gründlichst ausgebaut, auf deren Verallgemeinerungs
fähigkeit dieser auch hingewiesen hat. (Siehe u. a. obige Arbeit 
von L. Eckhart, S. 129.) 

Im folgenden sollen einige hierher gehörige Abbildungsmöglich
keiten kurz behandelt werden, deren Fruchtbarkeit als Uber-
tragungsprinzip zwischen räumlicher und ebener Geometrie an 
diesem oder jenem charakteristischen Beispiel klargelegt werden soll. 

In der durch Abbildung der Polarität an einer festen Kugel
fläche erzeugbaren „Verallgemeinerten Stereogr. Projektion" wird 
jedem Raumpunkt ein Kreis ein-eindeutig zugeordnet. Diese 
Abbildung gestattet u. a. Sätze über Raumkurven in solche über 
krumme Kreisreihen in der Bildebene zu übertragen. 

Wenig bekannt ist auch die Abbildung der Raumpunkte auf 
die dreidimensionale Manigfaltigkeit monofokaler Kegelschnitte. 

Ferner soll die Abbildung von Raumpunkten auf in der Bild
ebene liegende homothetische Parabeln, Ellipsen bzw. Hyperbeln 
behandelt werden, welche Abbildungsmöglichkeiten auch E. Müller 
andeutungsweise erwähnt . Doch sollen diese auf ganz anderem 
Wege abgeleitet werden. 

Kruhovä geometrie v P3 a pfimkovä v P4. 
Dr. Milan Mikan, Praha. 

Bud'tez xi,i*\ pentasfericke soufadnice pl. kulove v P 3 

a <J^> homog. soufadnice | p r o s t o ru | v ^ Xi = Xi> x°= — x°> Xk ~ 

= x/c, k\\. Kruznice (bodovä dvojice) o soufadnicich o# Aum 

zobrazu je (P f i m k u l v P 4 o soufadnicxch & = «>' Amm = ~ **" 
J )rovmu J . * ]„ „ . _ _ „ . . 

K ' \CIQJ— — c % , atJ — Uij, 

Aum = Aum k{\, i, j , l, mj||, an = qAum ) . . , , 
_ , - - \9%<j^k<l< m.1) 
Aum = Aum, i\\ ^f\, j , k, l, m*\, a^ = oAum) 

i) Toliko { J J 2 S J P^ n « { S > °} pMuseji v P3 real. pl. 
{XX) >̂ u 
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